
Mit einem Derby startete Neu-
ling Nikolausberg in die Saison
der Handball-Regionsoberliga
der Herren, musste sich aber der
SG Spanbeck/Billingshausen ge-
schlagen geben. Spannend
machte es die HG Rosdorf-Grone
III, deutlicher fiel der Erfolg der
des MTV Geismar aus, der auch
die Tabellenführung übernahm.

VON DENISE KRICHELDORF

HG Rosdorf-Grone III – HSV
Gillersheim/B. 27:26 (11:16). Nur
schwer kam die HG in Tritt, be-
kam Ahrens nicht in den Griff
und scheiterte ein ums andere
Mal an den starken Gästekee-
pern. Erst in der zweiten Hälfte
kämpfte sich die Heimsieben
heran (17:19), sah beim 20:24
(51.) trotzdem wie der Verlierer
aus. Doch plötzlich wendete sich
das Blatt, sechs HG-Tore in Fol-
ge sorgten wieder für Spannung
und sahen nun die Gastgeber in
Führung. Gillersheim gelang der
Ausgleich und hatte den Sieg-
treffer in der Hand, doch Martin
Seebode lenkte den Heber auf
die Latte. Noch ein Angriff für
die HG und der endete mit ei-
nem Siebenmeterpfiff. Neun
Strafwürfe hatte die HG bereits
vergeben, doch diesmal behielt
Michael Klages die Nerven und
sicherte so den Erfolg. – Tore
HG: M. Klages (6/2), Lutze
(5/1), D. Klages (4), Paetzold
(4/4), Hoffmeister (3), Baethe
(2), Schrader (2), Streckfuss (1).

HSG Herzberg-Lauterberg –
MTV Geismar 21:24 (11:13).
Keine gute Leistung, aber zwei
Punkte. Der MTV lag zwar von
Anfang an in Führung (4:1), ließ
es aber an vielem vermissen. In
einem unansehnlichen Spiel ge-
riet der Sieg, der die Tabellen-
führung einbrachte, aber zu kei-
nem Zeitpunkt in Gefahr. – Tore
MTV: Kölbel (7), Brauschke
(5/5), Deiters (4), Cremer (3),
Hatje (1), Weißenberg (1), Mey-
er (1), Ubben (1), Wagner (1).

Aggressive SG-Abwehr

SG Spanbeck/Billingshausen –
SC Nikolausberg 30:24 (14:9).
Vor heimischer Kulisse erwisch-
te die SG den besseren Start
(6:2), zog den Gästen mit einer
aggressiven Abwehr den Zahn.
Doch die gaben sich bei ihrer Li-
ga-Premiere nicht auf, blieben
mit viel Kampf im Spiel. Zu Be-
ginn der zweiten Hälfte waren
die Gastgeber wieder die bessere
Mannschaft und zogen auf 24:14
davon. Selbst ein Kempa-Tor
von Sebastian Schindler war zu
bestaunen, entschied aber noch
nicht das Spiel. Nikolausberg
kämpfte sich zurück, halbierte
den Rückstand. Mehr war für
den Neuling nicht drin, die SG
brachte den Vorsprung über die
Zeit. – Tore SG: Schindler (10/1),
Dettmar (9), Miethe (5), Henze
(2), Meyer (2), Henke (1), De-
schner (1).  SC: Eilers (7), Kör-
ner (5), Link (4), Koch (3), Lan-
desfeind (2), Gübel (2), Hitz (1).

Michael Klages behält Nerven und wirft Siegtor
Handball-Regionsoberliga: Knapper Erfolg der HG Rosdorf-Grone III / Geismar Tabellenführer

Göttingen (bru). Auch beim
dritten Durchgang der Heili-
genröder Bahnlaufserie waren
einige Athleten des Running-
Teams der LGG am Start, die
zum Teil erstklassige Resultate
ablieferten. Nach den 1500 und
den 3000 Metern wurden jetzt
die 5000 Meter gelaufen. Für
die Schülerklassen waren 800
Meter beziehungsweise 1000
Meter zu absolvieren.

Mit 18:36,5 Minuten schob
sich Tanja Hupfeld in der Se-
niorenklasse W 35 nicht nur an

die Spitze der niedersächsischen
Jahresbestenliste, sondern er-
zielte auch in nationalem Rah-
men eine erstklassige Zeit. Die
19:43,2 Minuten der Zweitplat-
zierten Anke von Gaza sind
ebenfalls beachtlich. A-Jugend-
Sieger Matthis Reichert ist nach
seinen 15:45,6 Minuten als best-
er Läufer des Jahrgangs 1990

nunmehr Sechster in Nieder-
sachsen.

Towett chancenlos

Chancenlos war nur drei Ta-
ge nach seinem fulminanten Ab-
schneiden beim Hamburger Al-
sterlauf Erick Towett als Dritter
des Männerlaufs in 15:30,7 Mi-
nuten. Deutlich aufsteigende

Tendenz zeigte hingegen Vol-
ker Hillebrecht, der als Sieger
der Klasse M 30 mit 16:36,5 Mi-
nuten sein bestes Resultat in
diesem Jahr erzielte. Beein-
druckend waren auch die
17:29,3 Minuten von Uwe Kass-
ner als Sieger der M 50 wenige
Tage nach dem Gewinn der Vi-
zemeisterschaft bei der Straßen-

lauf-DM als Mitglied der LGG-
Mannschaft. 

Die überragende Leistung bei
den Schülern erzielte Henrik
Steenken über 1 000 Meter. Als
Dritter hinter zwei hessischen
Läufern verbesserte er sich auf
3:05,2 Minuten und den vierten
Platz der niedersächsischen Be-
stenliste. Fünfter wurde Julius
Lembke in ebenfalls sehr guten
3:09,8 Minuten. Erneut verbes-
sert zeigte sich auch Lorenz
Küstner (M 11) mit 3:19,3 Mi-
nuten.

Form der Läufer stimmt noch immer
Leichtathletik: Starker Auftritt des LGG-Running-Teams

Göttingen (rim). Zum zweiten
Mal in dieser Saison wurde in
Einbeck ein Dressurchampionat
im Bezirksverband Braun-
schweig ausgtragen. Mit den in-
gesamt sieben Wertungsprüfun-
gen soll die Dressurausbildung
gefördert werden. Die fünf be-
sten Ergebnisse gehen zum Ende
der Serie in die Gesamtwertung
ein. 55 Reiterinnen und Reiter
mit 64 Pferden aus den Vereinen
des Bezirksreitverbandes Braun-
schweig traten in drei Altersklas-
sen: Junioren, Junge Reiter und
Reiter/Senioren an. 

Für die Reiterinnen der RV
Hof Bettenrode war es ein er-
folgreiches Turnier: von zwölf
absolvierten Prüfungen ent-
schieden sie acht für sich. Vanes-
sa Busch siegte bei den Jungen
Reitern auf Charming. Katrin
Hafner gewann die Prüfung bei
den Reitern und Senioren mit
Homemade.

Söhnke Wenzel (RG Pegasus)
freute sich in Einbeck gleich
mehrfach: Er wurde Siebter in
der L-Sprinpferde-Prüfung mit
Cap Canaveral, sowie einem
vierten und elften Platz im L-
Springen auf Borderline.

Dressurerfolge
in Einbeck

Göttingen (yhm/che). Bei den
Bezirks- und Bezirksjahrgangs-
meisterschaften Sprint in Goslar
haben die Waspo-Schwimmer
mit elf Bezirksmeistertiteln, 19
Silber- und 13 Bronzemedaillen
triumphiert. Geschwommen
wurden 50 Meter Brust, Schmet-
terling, Rücken, Freistil sowie
100 Meter Lagen.

Alexandra Janitzki (Jahrgang
80) gewann Gold im offenen Fi-
nale über 50 Meter Brust. Dritte
wurde sie, ebenfalls im offenen
Finale, über 100 Meter Lagen.
Greta Verbeck (91) sicherte sich
gleich drei Titel: über 50 Meter
Brust, Rücken und 100 Meter
Lagen. Zweite wurde sie im offe-
nen Finale über 50 Meter Brust.

Marcel Jerzyk (92) gewann
den Titel über 100 Meter Lagen.

Jeweils den zweiten Platz sicher-
te er sich über 50 m Schmetter-
ling und Freistil.

Melina Bergmann (97) wurde
Bezirksmeisterin über 50 Meter
Schmetterling. Silber gewann sie
über 50 Meter Brust, 100 Meter
Lagen und 50 Meter Freistil.
Bronze gab es für sie über 50
Meter Rücken und im Jugendfi-
nale über 50 Meter Schmetter-
ling.

Rico Paul (98) und Miriam
Zimmer (95) konnten je eine
Medaille in jeder Farbe mit nach
Hause nehmen. Paul gewann
den Bezirksmeistertitel über 50
Meter Schmetterling, Zweiter
wurde er über 100 Meter Lagen
und einen dritten Platz belegte
er über 50 Meter Rücken. Zim-
mer wurde Bezirksmeisterin

über 50 Meter Rücken. Einen
zweiten Platz erschwamm sie
über 50 Meter Schmetterling
und Bronze gewann sie über 50
Meter Freistil. 

Carsten Gerke (93) gewann
sein Schmetterling-Rennen und
wurde Zweiter über 100m La-
gen. Sophie Krumbach (95)
schwamm über ihre Parade-
strecke allen Konkurrentinnen
davon. Sie gewann über 50 Me-
ter Brust. Den dritten Platz be-
legte sie über 100 Meter Lagen
und 50 Meter Rücken. Sören
Beuermann (93) ist neuer Be-
zirksmeister über 50 Meter Frei-
stil, Dritter wurde er über 50
Meter Brust.

Weitere Waspo-Medaillenge-
winner: Saskia Wellmann (Jahr-
gang 95/– Gold/3 Silber/1 Bron-

ze), Sebastian Kamlot (97/–/3/–),
Philip Krumbach (98/–/2/–), Sa-
scha Janitzki (76/–1/–),  Chri-
stoph Linne (90/–/1/–), Lasse
Düver (98/–/–1), Jana Plessow
(97/–/–1), Lisa Rauch (94/–/1/–),
Julia Berg (94/–/–1).

Siege für Vollbrecht und Funke

Vom ASC 46 hatten sich 18
Schwimmer qualifiziert. Manuel
Vollbrecht (96) gewann das Ju-
gendfinale der Jahrgänge 1998-
96 über 50 Meter Rücken. An-
schließend sicherte sich Michael
Funke (86) im Offenen Finale
der älteren Jahrgänge den Sieg
auf dieser Strecke. Vollbrecht
hatte sich außerdem für das Ju-
gendfinale 100 Meter Lagen (2.)
und 50 Meter Schmetterling (3.)
qualifiziert.

Greta Verbeck holt sich drei Bezirksmeistertitel
Schwimmen: Waspo-Starter stehen elfmal oben auf dem Treppchen / Zwei Siege für ASC 46

Göttingen (rab). Einen guten
Einstand hatten die Torpedo-
Jungen in der Tischtennis-Be-
zirksliga. Der TTC Hattorf
wurde mit einem glatten 7:2 wie-
der nach Hause geschickt. Nach
zwei siegreichen Doppeln liefen
die Einzel zunächst ausgegli-
chen, die Gäste leisteten einigen
Widerstand. Doch nachdem
Schlote seinen fünften Satz zum
5:2 gewonnen hatte, war die Par-
tie gelaufen. – Torpedo: Hohmei-
er/Schiller, Schlote/Pape, Schlo-
te (2), Hohmeier, Pape (2).

Bezirksklasse Jungen

Den zweiten Sieg im zweiten
Match verzeichnete der Boven-
der SV, auswärts bei der TSE
Kirchberg gelang ein 7:4. Beim
2:2 legte der BSV drei Punkte in
Folge nach, damit waren die bis
dahin guten Gastgeber dann
überfordert. – BSV: Freck-
mann/Freckmann (2), L. Freck-
mann, J. Freckmann, Mario
Klein (2), Marin Klein.

Bezirksklasse Mädchen

Mit einem 6:0 über den TTC
Herzberg eroberten die Torpe-
danerinnen die Tabellenspitze.
Münker/Overhoff, Bischoff/
Wiegand, Münker, Overhoff,
Bischoff und Wiegand ließen
nur einige Satzgewinne zu.

Torpedo
startet mit 7:2
Tischtennis-Jugend

Göttingen (rab). Tischtennis-
Kreisligist TSV Reinhausen
startete in der Ost-Staffel mit ei-
nem glatten Sieg gegen Immin-
gerode. Dagegen verlor die
Geismaraner Vierte nach dem
Auftaktsieg gegen die Eichsfel-
der nun ihr zweites Match: Die
SG Rhume II war einfach besser
besetzt. Die zweite Niederlage
hingegen kassierte Reiffenhau-
sen, nach dem 2:9 gegen Esplin-
gerode sackte das Team bis an
das Tabellenende ab.

TSV Reinhausen – TSV Immin-
gerode 9:3. Reinhausen: Gün-
ther/Gorschin, Ronnenberg/Lu-
pette, Günther (2), Behrens,
Ronnenberg (2), Oestreich, Lu-
pette.

TTV Geismar IV – SG Rhume
II 5:9. TTV: Schnell/Erdmann,
Toelke, Schnell, Erdmann,
Junghans-Pehle.

TSV Reiffenhausen – TTC Es-
plingerode 2:9. TSV: Lingnau/
Spies, Lingnau.

Reiffenhausen
verliert deutlich

Göttingen (rab). In der Tisch-
tennis-Kreisliga schlug am er-
sten Spieltag die Stunde der Auf-
steiger: Tuspo Weende und
Mielenhausen siegten unerwar-
tet bei Rot-Weiß und beim ASC.
Das Aufsteiger-Derby in Wib-
becke gewann die Dransfelder
Reserve klar. Sieboldshausen hat
sich zwar in der vergangenen
Saison noch gerettet, doch der
erste Vergleich gegen den TTC
endete trotz einer 3:0-Führung
nach den Doppeln schon wieder
mit einer Niederlage.

Torpedo V – Werra Laubach II
2:9. Torpedo: Albers/Spreer,
Schlimme.

ASC II – TTSV Mielenhausen
7:9. ASC: Theuvsen/Beyerstedt,
Löhr/Budde, Zietz, Beyerstedt
(2), Löhr (2).

ESV Rot-Weiß – Tuspo Weende
6:9. Tuspo: Kielczynski/Witten-
berg, Mann/Böhm, Kielczynski
(2), Wittenberg (2), Mann (2),
Böhm. ESV: Michels/Gastrock,
Michels, Thomä, Gastrock,
Grimme, Dakic.

SC Wibbecke – Dransfelder SC
2:9. SC: Opitz/Heise, Willms.
DSC: Wiesner/Heede, Kantel-
hardt/John, Weber (2), Wiesner,
Heede, Gerth, Kantelhardt,
John.

SV Sieboldshausen – TTC II 6:9.
SV: Konnopka/Brasche, Chri-
stoph/Leinemann,
Herzog/Born, Brasche (2), Born.
TTC: Eckstein (2), Potschka (2),
Grzybowsky, Wegener, Schulze
(2), Kollmann.

Duell der
Aufsteiger
Tischtennis-Kreisliga

Einer der erfolgreichsten Werfer im Team der SG Spanbeck/Billingshausen: Urs Dettmar steuerte
neun Treffer zum Sieg gegen Aufsteiger Nikolausberg bei. Theodoro da Silva

Göttingen (kri). Vor einer
schweren Saison steht der TSV
Landolfshausen in der Hand-
ball-Regionsoberliga der Da-
men. Der Absteiger hatte auch
gegen die HG Rosdorf-Grone
II nicht den Hauch einer Chan-
ce. Ohne Punkte blieb auch der
MTV Geismar II.

SVS/TSG Münden II – MTV
Geismar II 19:18 (8:8). Die bei-
den Reserve-Teams lieferten
sich einen offenen Schlagab-

tausch. Den besseren Start hatte
der MTV (3:1), der danach aber
den Faden verlor. So kamen die
Gastgeber zum Ausgleich und
bis zum 13:13 konnte keine
Mannschaft sich absetzen.
Dann traf Münden dreimal in
Folge (16:13), doch Geismar
konterte (17:17). Ein Unent-
schieden wäre sicher verdient
gewesen, und der MTV hatte
auch den letzten Wurf. Doch
der war nicht drin und so stan-

den die Gäste mit leeren Hän-
den da. – Tore MTV II: Plotzki
(5/4), Quanz (4), Gebhardt (4),
Hirschel (2), Schischkoff (1),
Sziksay (1), Beninga (1).

Keine Mühe mit dem Gast

HG Rosdorf-Grone II – TSV
Landolfshausen 34:19 (16:9). Im
ersten Saisonspiel startete die
HG-Reserve gut (5:1), hatte
kaum Mühe mit den Gästen.
Die waren besonders im Rück-

raum viel zu schwach besetzt,
als dass sie die HG-Abwehr vor
ernsthafte Probleme stellen
konnten. So wurde die Begeg-
nung schnell zu einer einseiti-
gen Angelegenheit. – Tore HG
II: Prang (8), Pfitzner (6), Bor-
chert (5), Grote (5), Stockfisch
(3), von Richthofen (3), Grobe
(2), Krüger (2). TSV: Curdt (7),
Schmidt (4), Windel (3), S.
Voigtsberger (2), So. Voigtsber-
ger (2), Hoffmeister (1).

MTV Geismar II nutzt Chance zum Ausgleich nicht
Handball-Regionsoberliga Damen: Wieder Niederlage für Absteiger TSV Landolfshausen
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